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Außer der Bereitschaft zur Vorbereitung des Seminars, die das Sichten der zu besprechenden Filme wie auch die

Lektüre der angegebenen Literatur impliziert, gibt es keine Vorbedingungen.

Die Macht der Bilder oder: dokumentarische und fiktionale Strategien der Darstellung des Terrorakts vom

11. September 2001.

Bei den Terroranschlägen auf das New Yorker World Trade Center vom 11. September 2001 kamen fast 3000

Menschen ums Leben. Terroristen brachten zwei Flugzeuge in ihre Gewalt und steuerten sie in die beiden

Türme des Centers. Seit dieser Zeit werden wir von unterschiedlichsten Bildern überflutet, die die Katastrophe

dokumentieren, neuerlich erhellen oder vermeintlich neue Aspekte ans Licht bringen, wie z. B. zuletzt ca. 2700

im Februar 2010 veröffentlichte bisher unbekannte Luftaufnahmen. Wie der Filmjournalist Michael Althen

feststellte, entsteht der Hunger nach immer neuen dokumentarischen und (vor allem) nach fiktionalen Bildern

dadurch, daß “die Wirklichkeit so schrecklich unprofessionell aus[sah], daß wir nicht an sie glauben mochten.

Man hatte das ­ man verzeihe den Ausdruck ­ tausendmal besser gesehen." Der Eindruck des “déjà­vu”

entsteht – so der Filmkritiker Georg Seeßlen –durch die Erwartungshaltung des an Katastrophenfilmen,

bebilderten journalistischen Tatsachenberichten und Dokumentationen geschulten Auges des Zuschauers.

Diesen Mechanismen wollen wir, nach einer intensiven Beschäftigung mit bild­ und filmtheoretischen

Grundlagen (bewegte und unbewegte Bilder, Zeigen und Erzählen, dokumentarische und fiktionale

Bildstrategien u.v.m.) auf den Grund gehen und ausgewählte filmische Darstellungen der Ereignisse um den

11. September 2001 analysieren. Dabei steht weniger die inhaltlich­interpretatorische, denn die film­ und

bildästhetische Dimension im Vordergrund unserer Untersuchungen. Es wird darum gehen, mit Hilfe welcher

Einstellungen, Perspektiven, Kadrierungen, mit Hilfe welchen Montageregeln oder welcher mise­en­scène die

immer noch anhaltende Faszination an den Ereignissen respektive ihren Bildern wie auch die

Verschwörungsszenarien erzeugt und am Leben erhalten werden kann.

Lernziele:

Beherrschung bild­ und medientheoretischer Grundlagentheorien sowie des (film­)bildanalytischen und –

methodischen Instrumentariums, Anwendung auf ausgewählte Filmbeispiele, weitergehende kultursoziologische

Betrachtung und Interpretation der Visual Culture am Beispiel der (Bild­)Ereignisse um den  11. September 2001.

Lehrplan*

22.09.               Einführung

14.15­15.30        Erläuterung des Konzeptes

                         Einteilen der Expertengruppen (Erläuterung zu den zu erstellenden Papers)

15.45­17.45        Diskussionsrunde Film­ und Fernsehberichterstattung:

                         Direkt vom 11.9.2001:

                         RTL­Live­Berichterstattung 

                         Tagesschau vom 11.9.2001

                         Späteres Dokumaterial „Verschwörung“:

                         Aktenzeichen 11.9. ungelöst (WDR, 2003, Gerhard Wisnewski; Willy Brunner)
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Veranstaltungs­Literatur

                         9/11. The Myth and the Reality (David Ray Griffin, 2006)

                         http://www.spiegel.de/video/video­13070.html 

                         Daniele Ganser über die Fragen zum 11. September 2001 im Interview bei Stoehlker

Schweizer 

                         Fernsehen am November 25, 2007.

 06.10.:             Präsentationen der Lektüreergebnisse

14.15­15­15:       Expertengruppe 1: Visual history/Visual Culture

15.30­16.15         Expertengruppe 2: 9/11 in den Medien

16.30­17.15         Expertengruppe 3: 9/11 und die Verschwörungstheorien

20.10.                Fotografische und Filmische Strategien 1

14.15­15­30         Visual History : Die Fotografie:

                          Richard Drews: Falling Man 

                          Déjà vu oder die Geschichte der Bilder: Pearl Harbor und 9/11

15.45­17.30:        11.September: Die letzten Stunden im WTC (J.und G. Naudet, USA, F 2002) 

17.11.                Filmstrategien 1: Melodramatischer Modus vs. Mockumentary

14.15­15.00:       Flug 93 (Paul Greengrass, USA 2006)

15.15­­16.00:      World Trade Center (Oliver Stone, USA 2006)

16.15­17.30         Fahrenheit 9/11 (Michael Moore, USA 2004)

15.12.               Verschwörung des/im Film 1

14.15­15­15        Loose Change (Dylan Avery, USA, 2006)

15.30­16.30        9/11 Press for Truth (Ray Nowosielski, USA 2006)

16.45­17.30        9/11 Mysteries. Die Zerstörung des World Trade Centers (Sofia Shafquat, USA 2006)

22.12.                Verschwörung des/im Film 2 und Zusammenfassung

14.15­15.15         Unter falscher Flagge (Frank Höfer, 2007, 73 min.)

15.15­16.15         Die Lügen um 9/11 (Andreas von Bülow, D, 2010)

16.30­17.30         Abschlußdiskussion: Konzeption und Diskussion der Essayvorhaben

Das Kontextstudium ist der Form nach Kontaktstudium; zum ordnungsgemässen Besuch der Veranstaltung
gehört daher die regelmässige Teilnahme. Die Studierenden müssen selbst darauf achten, dass sich
Veranstaltungstermine nicht überschneiden.

*Es gelten jeweils die aktuellen Zeit­ und Raumangaben von Stundenplan Online.
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Prüfungs­Inhalt

Unter falscher Flagge (Frank Höfer, 2007, 73 min.)

Die Lügen um 9/11 (Andreas von Bülow, D, 2010)

 

Dieses Seminar ist Teil des Topic of the Year. Das Topic of the Year ist ein jährlich gewähltes übergreifendes

Thema, auf das sich Kurse aus den Bereichen Kulturelle­, Reflexions­ und Handlungskompetenz auf Bachelor­

und Masterstufe beziehen.

Das erste Topic of the Year für das Studienjahr 2011/12 lautet Alte Welten, Neue Welten. Angesichts der tief

greifenden politischen, ökonomischen, technischen und sozialen Veränderungen der letzten Jahre rückt das

Thema den dialektischen und historischen Moment des Untergangs und des Neuanfangs in den Mittelpunkt des

Kontextstudiums.

Prüfungs­Informationen
Prüfungsform  

Dezentral ­ aktive Teilnahme (20%)

Bemerkung: aktive Mitarbeit, Diskussionsfreude

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Dezentral ­ Schriftliche Gruppenarbeit mit Präsentation (40%)

Bemerkung: 2 Seiten gemeinsames Exzerpt, 15­min. Präsentation

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Dezentral ­ schriftliche Hausarbeit (einzel) (40%)

Bemerkung: maximal 3­seitiger, anwendungsorientierter Essay

Prüfungs­Hilfsmittel

keine Hilfsmittelregelung nötig

Für die Prüfungsleistung ist keine Hilfsmittelregelung notwendig. Es gilt: 

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen

Arbeitens (Quellen und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Neben der aktiven Teilnahme wird eine schriftliche Gruppenarbeit mit Präsentation sowie eine einzeln

anzufertigende Hausarbeit in Form eines Essays verlangt.

Die schriftliche Gruppenarbeit sollte nicht mehr als 2 Seiten umfassen und stellt das Exzerpt der Lektürearbeit

der Expertengruppen dar. Dieses Exzerpt wird in der zweiten Sitzung kurz vor­ und zur Diskussion gestellt.

Die einzel anzufertigende Hausarbeit in Form eines Essays sollte 3 Seiten nicht überschreiten und die aus den

Lektüren sowie den Diskussionen im Seminar gewonnenen Erkenntnisse im Hinblick auf eine bestimmte

Forschungsfrage (z. B. Rolle der Fotografie in Darstellungen des Krieges; Funktion des melodramatischen

Diskurses in 9/11­Filmen, zur filmischen Konstruktion von Verschwörung, Strategien des Mockumentaries,

etc.) auf einen der im Seminar besprochenen filmischen Beiträge anwenden.
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